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Die Endspiele im Mannschafts-Pokal der FV Schach e.V.

Nr. Saison Ergebnis Berliner Wertung

I 1975 Post 44 vs. AEG 5,0 : 3,0 :
II 1976 AEG vs. IBM 5,0 : 3,0 :
III 1977 SV Senat vs. DeTeWe 4,5 : 3,5 :
IV 1978 SV Senat vs. SEL / Alcatel 4,5 : 3,5 :
V 1979 SFB vs. SV Senat 5,0 : 3,0 :
VI 1980 SFB vs. SV Senat 5,0 : 3,0 :
VII 1981 DeTeWe vs. IBM 4,0 : 4,0 0,0 : 0,0
VIII 1982 SV Senat vs. DeTeWe 5,5 : 2,5 :
IX 1983 IBM vs. WiHeil 5,0 : 3,0 :
X 1984 FG Süd vs. DeTeWe 6,5 : 1,5 :
XI 1985 WiHeil vs. Ev. Silasgemeinde 4,5 : 3,5 :
XII 1986 SV Senat vs. Berliner Bank 6,0 : 2,0 :
XIII 1987 WiHeil vs. Ev. Silasgemeinde 5,0 : 3,0 :
XIV 1988 WiHeil vs. Berthold 5,0 : 3,0 :
XV 1989 Bund vs. WiHeil 4,5 : 3,5 :
XVI 1990 Berliner Bank vs. WiHeil 4,5 : 3,5 :
XVII 1991 Bund vs. Berliner Bank 4,5 : 3,5 :
XVIII 1992 ACCSB vs. DeTeWe 4,5 : 3,5 :
XIX 1993 WiHeil vs. SV Senat 4,5 : 3,5 :
XX 1994 Bund vs. SV Senat 4,5 : 3,5 :
XXI 1995 WiHeil vs. SEL / Alcatel 4,0 : 4,0 26,0 : 11,0
XXII 1996 Bund vs. SV Senat 5,0 : 3,0 :
XXIII 1997 Bund vs. SV Senat 4,0 : 4,0 19,0 : 17,0
XXIV 1998 SEL / Alcatel vs. Bund 4,0 : 4,0 12,0 : 5,0
XXV 1999 SEL / Alcatel vs. SV Senat 4,5 : 3,5 :
XXVI 2000 Bund vs. BA Tempelhof 6,0 : 2,0 :
XXVII 2001 Bund vs. SEL / Alcatel 5,5 : 2,5 :
XXVIII 2002 SK Gillette vs. SV Senat 4,5 : 3,5 :
XXIX 2003 SK Gillette vs. WiHeil 4,5 : 3,5 :
XXX 2004 SV Nashuatec vs. ZIB / ACCSB 6,0 : 2,0 :
XXXI 2005 Müller & Schneider vs. SK President RHWK 5,0 : 3,0 :
XXXII 2006 Müller & Schneider vs. Bund 5,0 : 3,0 :
XXXIII 2007 SK President RHWK vs. Alcatel 5,5 : 2,5 :
XXXIV 2008 Deutsche Bahn / BSW vs. Bund 4,0 : 4,0 23,5 : 12,5
XXXV 2009 Deutsche Bahn / BSW vs. Alcatel 5,0 : 3,0 :
XXXVI 2010 Deutsche Bahn / BSW vs. SK Präsident RHWK 5,0 : 3,0 :
XXXVII 2011 TT/WiHeil vs. BA Tempelhof 4,5 : 3,5 :
XXXVIII 2012 SK Präsident RHWK vs. TT/WiHeil 5,5 : 2,5 :
XXXIX 2013 SK Präsident RHWK vs. Deutsche Bahn / BSW 5,0 : 3,0 :

XL 2014 Deutsche Bahn / BSW vs. Alcatel 6,5 : 1,5 :
XLI 2015 SV Senat vs. SK Präsident RHWK 4,0 : 4,0 19,5 : 16,5
XLII 2016 SK Präsident RHWK vs. Deutsche Bahn / BSW 4,5 : 3,5 :
XLIII 2017 SV Senat vs. BA Tempelhof 4,0 : 4,0 23,0 : 13,0
XLIV 2018 BA Tempelhof vs. SV Senat
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Olympia-Wertung für den 
Mannschafts-Pokal der FV Schach e.V.
(Pokalsieger 3 Punkte, Pokalfinalist 1 Punkt)
Datenstand 58. Saison - nach Pokalfinale XLIII.

Platz Name Punkte Titel
1. SV Senat 26 6
2. Bund 24 7
3. TT/WiHeil 23 6
4. SK Präsident RHWK 15 4
5. Deutsche Bahn / BSW 14 4
6. Alcatel 12 2
7. Müller & Schneider 9 3
8. DeTeWe 7 1
9. SFB 6 2
10. SK Gillette 6 2
11. Berliner Bank 5 1
12. IBM 5 1
13. AEG 4 1
14. ZIB / ACCSB 4 1
15. FG Süd 3 1
16. Post 44 3 1
17. BA Tempelhof 3
18. Ev. Silas-Gemeinde 2
19. Berthold 1
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Das Achtelfinale des Mannschaftspokals 2017/18. 

  

SK Präsident  - BVG Helmholtz 5,5:2,5   
0101 GM Meister - 0101 de Viljes  1:0 
0102 IM Salow  - 0108 Schulz  ½:½ 
0103 FM Gruzman - 0105 Kauschmann 1:0 
0107 Shapiro  - 0107 Göbel  1:0 
0106 Müller  - 0202 Allgaier  ½:½ 
0208 Leongardt,A - 0301 Dr.Kapr  1:0 
0209 Leongardt,I  - 0211 Amann  ½:½ 
0201 Jankulin  - 0206 Mai  -:+ 

Thales mußte sein Heimspiel beim TSV 
Mariendorf austragen, da die eigene Spiel-
stätte nach einem Wasserschaden aufgrund 
des Sommerregens immer noch nicht zur 
Verfügung steht (Nein, Thales spielt nicht auf 
dem BER!). Der klare Erfolg gegen die SV 
Osram zeigte deutlich, wie wichtig es ist, die 
Spitzenspieler an die Bretter zu bekommen. 
Thales schaffte das, die SVO nicht. Die Folge 
war ein eindeutiges und hochverdientes 6:2. 
 

Thales   - SV Osram  6,0:2,0 
0101 FM Paulsen  - 0102 FM Schulz 1:0 
0102 FM Maxion  - 0310 Merkel  1:0 
0104 WFM Skogvall - 0107 Dr.Kribben 1:0 
0106 Hoffmann  - 0205 Gebert-Vangeel ½:½ 
0105 Nowka  - 0309 Schilling  1:0 
0204 Dr.Starke  - 0202 Schmidt  ½:½ 
0103 Roth  - 0201 A.Rath  ½:½ 
0203 Hilsberg  - 0211 Lohse   ½:½
  

Der geschenkte Punkt an Brett 8 war eine 
gute Ausgangsposition für die Gäste, aber es 
sollte kein weiterer Sieg hinzukommen. Der 
SK Präsident gewann souverän und holte 
allein an den ersten vier Brettern 3,5 Punkte. 
Zwei weitere Remisen und der überraschende 
Erfolg von Andrej Leongardt gegen Dr. Kapr 
machten den Mannschaftserfolg komplett. 

BA Tempelhof  - Krämer Schach 4F      7,5:0,5 
0104 IM Thiede   - 0112 van Hasselt  1:0 
0208 Petenev   - 0113 Majeed   1:0 
0207 Galbraith   - 0108 Joshi   1:0 
0206 Feikes   - 0109 Leitner   1:0 
0302 Koerlin   - 0101 Fuczek   1:0 
0303 Thomas   - 0110 Pohl   1:0 
0301 Schmidt   - 0111 Jermakovs  1:0 
0408 Kalkowski   - 0104 Hannini   ½:½ 

Die neue BSG Krämer Schach 4F scheute 
sich nicht, gleich in ihrer ersten Saison im 
Pokal anzutreten – ein Beispiel für viele 
etablierte Teams. Der Wettkampf fand 
aufgrund von Raumproblemen bei den 
Gästen statt. Der Landesligist BAT erwies 
sich als übermächtiger Gegner, aber 
immerhin verhinderte Djamel Hannini mit 
seinem Remis an Brett 8 die „Höchststrafe“ 
eines 0:8.  

SG TT/WiHeil  - Deutsche Bahn / BSW 2,5:5,5 
0210 Barnack  - 0103 IM Muse,D  0:1 
0104 IM Von Herman  - 0101 GM Rabiega  ½:½ 
0105 Gaerths   - 0104 FM Kleeschätzky,Rai  1:0 
0103 FM Reichmann  - 0102 GM Muse,M  0:1 
0106 Bartolomäus  - 0109 FM Baumbach  0:1 
0107 Gurack   - 0107 Schüttig   0:1 
0108 FM Bachmann  - 0207 Klotzsche  ½:½ 
0201 Rennoch   - 0108 FM Kleeschätzky,Ral ½:½ 

Die Spitzenpaarung des Achtelfinales. Das 
Los kannte keine Gnade mit TT/WiHeil und 
der Deutschen Bahn. Und die Deutsche Bahn 
kannte keine Gnade mit dem Gastgeber. In 
Galabesetzung angetreten war der Erfolg des 
viermaligen Pokalsiegers gegen den 
sechsmaligen Titelträger TT/WiHeil nie 
gefährdet. 

Telestern  - SV Senat            1,0:7,0 
0108 Kysucan,H  - 0205 Bolk  0:1 
0201 Norris  - 0102 IM Berger  0:1 
0105 Meseck  - 0105 FM Becker 0:1 
0104 Radjenovic  - 0104 GM Kalinitschew  0:1 
0106 Schilly  - 0206 Weiten  0:1 
0107 Fischer  - 0202 Albrecht  0:1 
0203 Neumann  - 0305 Getzuhn  0:1 
0204 Kleinwächter - 0403 Tschirschwitz 1:0 

Der Titelverteidiger SV Senat kam zu 
einem ungefährdeten 7:1-Erfolg gegen  
Telestern. Die Gäste waren haushoch 
überlegen und lediglich Manfred 
Kleinwächter konnte am letzten Brett 
Paroli bieten.  
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Das Viertelfinale des Mannschaftspokals 2017/18. 

  

SK Präsident  - BA Tempelhof  1,0:7,0 
0101 GM Meister - 0103 GM Polzin 0:1 
0109 Mayr  - 0304 Baranowsky -:+ 
0201 Jankulin  - 0104 IM Thiede 0:1 
0209 Leongardt I. - 0105 Suran  0:1 
0106 Müller  - 0301 Schmidt  ½:½ 
0208 Leongardt A. - 0208 Dr.Petenev 0:1 
0107 Shapiro  - 0209 Dr.Kettenburg ½:½ 
0105 Dr.Schilar  - 0206 Dr.Feikes  0:1 

Auch das Viertelfinal-Heimspiel von Thales 
fand beim TSV Mariendorf statt und auch 
diesmal gab es einen klaren Erfolg für 
Thales. An den ersten fünf Brettern setzte 
Thales seine fünf Top-Spieler ein – das 
waren bereits die fünf zum Sieg notwendigen 
Punkte. Das Team von RBB stand auf 
verlorenem Posten – lediglich Kersten und 
Kühnast sorgten mit Sieg und Remis für 
immerhin 1,5 Brettpunkte. 
 

Thales   - RBB   6,5:1,5 
0101 FM Paulsen  - 0102 Dr.Nuristani 1:0 
0102 FM Maxion  - 0105 Schmidt  +:- 
0103 Roth  - 0101 zum Winkel 1:0 
0104 WFM Skogvall - 0104 Britze  1:0 
0105 Nowka  - 0107 Schastok  1:0 
0107 Röblitz  - 0103 Kersten  0:1 
0204 Dr.Starke  - 0109 Walter  1:0 
0210 Burghardt  - 0105 Kühnast  ½:½
  

Nach dem Abgang vieler Stars ist der SK 
Präsident nicht wiederzuerkennen. BAT hatte 
beim 7.1-Erfolg in der Friedrichstr. Leichtes 
Spiel und GM Rainer Polzin konnte sogar am 
Spitzenbrett gegen GM Jakob Meister 
gewinnen. Als Belohnung für den Kantersieg 
wartet im Halbfinale der Leichteste der 
möglichen Gegner. 

SV Senat - Deutsche Bahn    4,0:4,0  Berl.W.  21,5:14,5 
0101 GM Braun   - 0102 GM M.Muse  ½:½ 
0107 FM R.Lagunow  - 0101 GM Rabiega  ½:½ 
0102 IM Berger   - 0103 IM D.Muse  1:0 
0104 GM Kalinitschew  - FM Rainer Kleeschätzky ½:½ 
0110 FM Sawlin   - 0106 Woschech  1:0 
0105 FM W.Becker  - FM Ralf   Kleeschätzky ½:½ 
0206 Weiten   - 0107 Schüttig   0:1 
0208 Hadj Sassi   - 0205 Kuhne   0:1 

Eine Begegnung, die einem Finale würdig 
gewesen wäre, aber das Los führte die beiden 
Top-Teams bereits im Viertelfinale 
zusammen. Der Senat nahm Revanche für die 
Niederlage in der Landesliga zwei Wochen 
zuvor, aber er mußte die Berliner Wertung 
bemühen. Die Siege von IM Berger an Brett 
3 und FM Sawlin an Brett 5 gaben dann 
letztendlich den Ausschlag. 
 

EPA/ZIB  - Gardez Robe  4,0:4,0     
     Berl.Wertung 23:13 

0104 Godoj   - 0203 Hankow   1:0 
0101 Malek   - 0103 Qelbaquiani  1:0 
0110 Symann   - 0201 Kretzschmann J.  ½:½ 
0113 Calamar   - 0101 Prange   -:+ 
0108 Gilijamse   - 0202 Hoffmann  ½:½ 
0106 Winkler   - 0204 Strick   1:0 
0107 Martin   - 0206 Wittkowski  0:1 
0114 Böhm   - 0205 Stamatov   -:+ 

Ein Kampf auf des Messers Schneide. 
Obwohl die Bretter 4&8 kampflos abgegeben 
wurden, gelang es EPA/ZIB trotzdem, vier 
Brettpunkte zu holen. Die Berliner Wertung 
gab dann den Ausschlag zugunsten der 
Gastgeber. Vielleicht hat sich Gardez Robe 
nach dem 2:0 zu sehr in Sicherheit gewiegt, 
vielleicht hätte man anders aufstellen sollen – 
aber nachher ist man ja immer schlauer. 

Halbfinale 
 
SV Senat  - Thales 
EPA/ZIB  - BA Tempelhof 

 



Schachexpress 59-s2 – Seite 07 

 

Das Halbfinale des Mannschaftspokals 2017/18. 

  

EPA/ZIB  - BA Tempelhof  3,5:4,5 
0109 Schönitz   - 0207 Gailbraith  0:1 
0108 Gilijamse   - 0104 IM Thiede 0:1 
0107 Martin   - 0204 Düster   ½:½ 
0101 FM Malek   - 0206 Feikes   1:0 
0102 Kalabic   - 0109 Andersen   0:1 
0104 Godoj   - 0203 Müller M.  1:0 
0105 Götschel   - 0209 Dr.Kettenburg  0:1 
0106 Winkler   - 0309 Müller S.   1:0 

Der SV Senat zog mühelos ins Pokalfinale 
ein. Thales war sich von vornherein über die 
Aussichtslosigkeit der Aufgabe klar und 
schickte deshalb nur eine Alibi-Mannschaft 
zum Fehrbelliner Platz, die dann auch wie 
erwartet unterging.  (br) 
 

SV Senat  - Thales   8,0:0,0 
0107 FM Lagunow  - 0104 WFM Skogvall  1:0 
0102 IM Berger   - 0107 Röblitz   1:0 
0110 FM Sawlin   - 0206 Seeger   1:0 
0105 FM Becker   - 0303 Klevenow  +:- 
0109 Becker   - 0307 Schopmanns  1:0 
0202 Albrecht   - 0310 Martens   +:- 
0206 Weiten   - 0312 Schwarzbach  1:0 
0301 Idaczek   - 0314 Haase   1:0 

EPA/ZIB lieferte BAT einen großen Kampf 
um den Einzug ins Finale. Trotz 
zwischenzeitlicher Führung gab sich 
EPA/ZIB nur ganz knapp gaben sie sich 
geschlagen und die Tempelhofer mußten viel 
mehr als geplant zittern.  (br) 

 

Pokalfinale XLIV 
 
BA Tempelhof  - SV Senat 
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Pokalfinale XLIII. 

Zum siebten Mal fand das Pokalfinale im Clubhaus Hockey des STK 
statt. 

Während der SV Senat bereits zum 14. Mal ins Pokalfinale einzog (5 
Titel), war es für BA Tempelhof erst die dritte Endspielteilnahme. 

Spieler, Betreuer, Organisatoren und Fans wurden von der FV Schach 
traditionell zu einem Buffet eingeladen, und ebenso wurde erneut mit 
zahlreichen Helfern eine Internet-Live-Übertragung des Events 
realisiert (zum 17. Mal). 

Beide Finalisten waren hochkarätig besetzt. Insgesamt saßen neun internationale 
Titelträger und dazu der amtierende Einzelmeister der FV Schach und der Gewinner der 
Partie des Jahres 2016 an den Brettern. Für Spannung war also gesorgt – und es sollte bis 
zum Schluß spannend bleiben.  

An Brett 3 trennten sich FM Brustkern und GM Kalinitschew nach etwas mehr als 
anderthalb Stunden Remis. Dann dauerte es weitere 45 Minuten, bis an Brett 7 zwischen 
Dr. Kettenburg und Major die Punkte ebenfalls geteilt wurden.  

Kurz danach ging BAT durch den Sieg von Andre Glenzer über Christoph Weiten in 
Führung. Glenzer leitete den Sieg mit einem Springeropfer im 28. Zug ein. 16 Züge 
später streckte Schwarz die Waffen. Kurze Zeit später egalisierte Artukovic gegen 
Petenev zum 2:2. Der Senat ging dann durch den Sieg von IM Steve Berger gegen FM 
Glantz am Spitzenbrett erstmals in Führung. Diese wurde jedoch von BAT egalisiert, da 
Dr. Feikes FM Boetzer bezwingen konnte. Der Erfolg von GM Arik Braun an Brett 2 gegen IM Baldauf sicherte 
dem SV Senat jedoch frühzeitig den Sieg, da die Berliner Wertung eindeutig zugunsten der Wilmersdorfer 

sprach. IM Lars Thiede konnte gegen FM Becker zwar noch zum 4:4 
ausgleichen, aber dank der Berliner Wertung konnte der SV Senat 
seinen sechsten Pokalsieg feiern.  

Detlef Getzuhn, der 1. Vorsitzende und Mannschaftsleiter des SV 
Senat nahm dem Pokal vom Spielleiter der FV Schach Bernhard Riess 
in Empfang. Rechts im Bild Tomas Segerberg, 1. Vorsitzender FV 
Schach e.V. (br) 

 

SV Senat, Mannschafts-Pokalsieger 
2016/17. v.l.n.r.: GM Arik Braun, 
Adis Artukovic, IM Steve Berger, FM 
Walter Becker, GM Sergej 
Kalinitschew, Vitali Major. 
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Berger,Steve 2409
Glantz,Robert 2323

MP 2016/17, Finale (5.1) 08.03.2017

 1.e4  c5  2.c3  a6  3.g3  b5  4.g2
 b7  5.ge2  e6  6.d4  cxd4  7.xd4
 f6  8.0-0  d6  9.e1  bd7  10.a4  b4
 11.d5  c5  12.xf6+  xf6  13.c3
 g6  14.cxb4  xe4  15.a5  c8
 16.a4+  d8  17.e3  d5  18.xe4
 dxe4  19.ed1  d6  20.b5  axb5
 21.xd6+  e7  22.xb5  xd6
 23.xb7  g4  24.c5+  e5  25.xf7
 hd8  26.e1  d5  27.b7+  e5
 28.f4+  f6  29.e7+  g6  30.xe4+
 f7  31.xd8  xd8  32.f5  xe4
 33.xe4  d1+  34.f2  exf5  35.e2
 d4  36.b5  b4  37.b6  b3  38.e3
 xb2+  39.e2  b1  40.a2  e6
 41.a6  xb6  42.a7
1-0

Baldauf,Marco 2386
Braun,Arik 2567

MP 2016/17, Finale (5.2) 08.03.2017

 1.c4  g6  2.d4  g7  3.e4  e6  4.f3
 e7  5.c3  d5  6.e5  bc6  7.f4  h6
 8.h4  b6  9.e2  b7  10.a3  a6  11.b4
 dxc4  12.xc4  d7  13.d2  0-0-0
 14.0-0-0  b8  15.e2  c8  16.d2
 a7  17.hd1  b5  18.xb5  axb5
 19.xb5  d5  20.xd5  xd5  21.c4
 d7  22.c2  c8  23.dd2  f8
 24.e3  a4  25.b2  b5  26.b3
 a8  27.c4  d5  28.e1  c5  29.dc2
 a6  30.dxc5  bxc5  31.d3  xc4
 32.xc4  cxb4  33.a7+  xa7
 34.xc8  bxa3+  35.a2  xc8
 36.xc8  b8  37.c4  b7  38.g4  d7
 39.b4  d2+  40.xa3  xf2  41.b3
 b6  42.d3  f3  43.c2  e7  44.h5
 gxh5  45.gxh5  g5  46.c8  b7
 47.c3  b6  48.c8  f1  49.c3  b7

 50.c4  e3  51.e4  f3  52.e1  h3
 53.g2  g5+  54.d4  xh5  55.c5
 c7  56.a4  d7  57.a7+  e8
 58.d6  f8  59.e1  h3  60.a2
 e3  61.a1  f4  62.d7  xe5
 63.a8+  g7
0-1

Brustkern,Juergen 2277
Kalinitschew,Sergey 2371

MP 2016/17, Finale (5.3) 08.03.2017

 1.c4  g6  2.c3  g7  3.d4  d6  4.e4
 f6  5.f4  c5  6.d5  0-0  7.f3  e6
 8.dxe6  xe6  9.d3  c6  10.f5  d7
 11.0-0  e8  12.g5  b6  13.d2
 b4  14.b1  c6  15.a3  a6  16.d3
 xe4  17.xe4  xe4  18.f6  h8
 19.f4  d5  20.d2  c7  21.g3
 ad8  22.ae1  c6  23.f4  e6
 24.e5  d4  25.cxe4  dxe4
 26.xe4 W 1 : 1 9 h   S  0 : 3 4 h c2
 27.e2  d4  28.ee1  c2  29.e2
½-½

Becker,Walter 2163
Thiede,Lars 2413

MP 2016/17, Finale (5.4) 08.03.2017

 1.e4  d6  2.d4  f6  3.c3  e5  4.dxe5
 dxe5  5.xd8+  xd8  6.g5  c6  7.c4
 e8  8.f3  fd7  9.a3  f6  10.e3  c5
 11.f2  e7  12.ge2  xe3+
 13.xe3  b6  14.a2  e6  15.xe6
 xe6  16.b3  a5  17.c1  d8  18.d3
 a6  19.hd1  d6  20.b2  c5
 21.xd6+  xd6  22.d1+  c7  23.a4
 e8  24.g3  e6  25.h4  c8  26.d3
 xd3  27.xd3  d6  28.f4  xd3+
 29.xd3  d6  30.d1  b5  31.e3
 exf4  32.gxf4  e7  33.h5  c5  34.c3
 g6  35.g4  f5  36.exf5  gxh5  37.f6
 g6  38.f5  f8  39.e3  h4  40.e4
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 h3  41.f3  d6  42.g3  e5
 43.xh3  e4  44.c2  bxa4  45.bxa4
 c5  46.a3  d3  47.b5  d7  48.f7
 c4  49.c7  xc3  50.e6  c4  51.f6
 b2  52.f8  xf8  53.xf8  c3
 54.e6  c2  55.f7  c1  56.g4  c4+
 57.f5  f1+  58.e5  xf7
0-1

Petenev,Yuri 1972
Artukovic,Adis 2074

MP 2016/17, Finale (5.5) 08.03.2017

 1.f3  f6  2.d4  g6  3.c4  g7  4.c3
 0-0  5.e4  d6  6.e2  bd7  7.0-0  e5
 8.dxe5  dxe5  9.g5  h6  10.e3  g4
 11.d2  c6  12.h3  gf6  13.c1  h7
 14.e3  e7  15.c5  e8  16.b4  c7
 17.d1  e6  18.f1  f5  19.c2  f4
 20.c1  d4  21.d3  a5  22.b5  xc5
 23.a4  a7  24.bxc6  bxc6  25.xd4
 exd4  26.e2  a6  27.a3  g5
 28.xd4  xf1  29.xf1  c5  30.b5
 b7  31.a2  e5  32.f3  c4  33.c2
 ad8  34.xd8  xd8  35.e2  b6
 36.d2  d3  37.b2  e3+  38.d1
 f2+
0-1

Boetzer,Detlef 2219
Feikes,Joerg 1972

MP 2016/17, Finale (5.6) 08.03.2017

 1.d4  d5  2.g5  c5  3.dxc5  h6  4.h4
 c6  5.c3  f5  6.f3  g5  7.g3  g7
 8.e3  f6  9.bd2  0-0  10.e2  h5
 11.d4  xg3  12.hxg3  h7  13.xc6
 bxc6  14.b3  e5  15.d3  xd3
 16.xd3  a5  17.f5  b8  18.b1  a4
 19.d2  e4  20.0-0  e8  21.f4  exf3
 22.xf3  b7  23.d3  a5  24.b4  axb3
 25.xb3  be7  26.c4  xc5  27.cxd5
 xe3  28.xe3  xe3  29.b8+  f8

 30.b3  e1+  31.h2  g1+  32.h3
 h5
0-1

Major,Vitalij 2109
Kettenburg,Stefan 2026

MP 2016/17, Finale (5.7) 08.03.2017

 1.d4  d5  2.f3  f6  3.f4  e6  4.e3  c5
 5.c3  c6  6.bd2  e7  7.e5  0-0
 8.d3  e8  9.0-0  xe5  10.xe5
 b6  11.b3  d7  12.a4  a5  13.b1
 cxd4  14.xd4  c7  15.c4  e5=
½-½

Glenzer,Andre 2180
Weiten,Christoph 1905

MP 2016/17, Finale (5.8) 08.03.2017

 1.e4  g6  2.d4  g7  3.c3  d6  4.e3
 a6  5.g3  b5  6.g2  b7  7.d2  b4
 8.d1  f6  9.f3  a5  10.e2  bd7
 11.h6  xh6  12.xh6  c5  13.dxc5
 xc5  14.0-0  b6  15.h1  e6
 16.f2  c8  17.ac1  a6  18.d3
 g8  19.d2  h5  20.h4  c5  21.h3
 e6  22.ef4  f6  23.fe1  0-0  24.e5
 dxe5  25.xe5  fd8  26.fd3  a4
 27.g5  g7  28.xg6  h7  29.e5+
 f6  30.xh5  d5  31.g4  f5  32.h5
 xd3  33.cxd3  xc1  34.xc1  f6
 35.g5  h7  36.e7+  xg6  37.c7
 xc7  38.xc7  xd3  39.h5+  f6
 40.xh7  d1+  41.h2  d2+  42.g2
 xb2  43.h6  e5  44.g7+
1-0
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22. SV OSRAM – Open  

  

 

 
 

Die Schachabteilung Berlin der SV OSRAM e.V. lädt ein zum 

22.  SV  OSRAM – Schnellschach – Open 
Dieter Neumann - Gedenkturnier 

 
 

Das 5. Turnier des Berliner Schnellschach Grand Prix 
2017/18. 

 
 

 
Wann :  Samstag, 05. Mai 2018 
Beginn :  10:00 Uhr , Ende voraussichtlich 14:00 Uhr 
Wo :   OSRAM Bildungszentrum 
   Nonnendammallee 44 
   13629 Berlin - Siemensstadt 
Fahrverbindung :U-Bahn-Linie 7, Bhf. Paulsternstraße ; Bus 139 
Was :  Schnellschach (15-Min.-Partien); 7 Rd. Schweizer System,  
  maximal 70 Teilnehmer 
Mitzubringen : Personalausweis (Zutritt Werksgelände) 
Startgeld :  5,--  EUR je Teilnehmer für Imbiß und Sachpreise 
Anmeldung : Bitte bis 04.05.2018 persönlich, telefonisch oder per Email 

an SV-Osram-Open@fvschach.de 
 
Mit sportlichem Gruß 

Bernhard Riess 
SV OSRAM e.V., Abt. Schach Berlin  
Mobil   0177 - 752 43 78 
E-Mail  br@fvschach.de   
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